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In dem Jahr kehrte auch
der emigrierte Fritz Levy
in seine Heimatstadt
zurück – ein lebendes
Mahnmahl gegen die Ver-
drängung.

JEVER– Ab Juli 1950 bestand auf
dem früheren deutschen Mi-
litärflughafen Upjever ein DP-
Camp für sogenannte „Displa-
ced Persons“ („Person, die
nicht an diesem Ort beheima-
tet ist“). In dem Lager waren
1600 Insassen aus dem aufge-
lösten jüdischen DP-Lager Ber-
gen-Belsen (Hohne-Camp) un-
tergebracht. Bis zur Auflösung
des Lagers im August 1951 be-
fand sich hier auch der Sitz des
Zentralkomitees der befreiten
Juden in der britischen Zone.
Die Juden wanderten von hier
nach Israel und anderen Staa-
ten aus oder kehrten in ihre
Heimländer zurück. Noch am
10. August 1951 protestierten
zahlreiche DPs gegen das Co-
meback des „Jud-Süß“-Regis-
seurs Veit Harlan anlässlich der
Aufführung seines Films „Un-
sterbliche Geliebte“ im jever-
schen Kino.

Bei den Wahlen zum Nieder-
sächsischen Landtag von 1951
wurde die später verbotene NS-
Nachfolgeorganisation Sozia-
listische Reichspartei mit 22,1
Prozent der Stimmen (Nieder-
sachen 11 Prozent) zur zweit-
stärksten politischen Kraft des
Jeverlands. Im politischen und
gesellschaftlichen Leben, bei
der Zeitung, in der Verwaltung
und an den Schulen wirkten bis
zum Beginn der 1980er Jahre
örtliche ehemalige Nationalso-
zialisten. In den „Wiedergut-
machungsverfahren“ der
1950er Jahre hatten zum Teil
dieselben Personen Angaben
über die einstigen Verhältnisse

der Antragsteller abzugeben,
die an deren Verfolgung betei-
ligt gewesen waren.

Der 1939 nach Shanghai
emigrierte und 1950 nach Jever
zurückgekehrte Fritz Levy
(1901 bis 1982, Jever) hatte

große Schwierigkeiten, den el-
terlichen Besitz zum Aufbau ei-
ner Existenz nutzen zu können.
Levy stellte ab Ende der 1950er
Jahre in unzähligen Flugblät-
tern seine Sicht von Jevers re-
pressiver Nachkriegszeit dar.
Als lebendes Mahnmal gegen
die Verdrängung fand der un-
angepasste Mann und letzte Ju-
de Jevers hauptsächlich bei der
Jugend Verständnis. Als Levy
1981 in den Stadtrat gewählt

wurde, berichteten u. a. „Der
Spiegel“ und die „New York Ti-
mes“. Levys Leben ist Gegen-
stand des Films „Fritz lebt“ von
1994 und des im Jahre 2000 ver-
öffentlichten Romans „Ankunft
eines Schüchternen im Him-
mel“ von Peter Faecke.

Projekte am Mariengymna-
sium erarbeiteten ab 1979 ver-
schiedene Ausstellungen zur
jeverschen NS-Zeit. Der Fern-
sehfilm „Zurückgeblättert.
Schüler erforschen die Ge-
schichte ihrer Stadt“ dokumen-
tierte 1981 diese Arbeit. Die
Ausstellung „Zur Geschichte
der Juden Jevers“ (1982) wurde
1984 unter dem Titel „Verbann-
te Bürger“ als Buch veröffent-
licht und seitdem mehrfach
überarbeitet. 

Auf Einladung des Gymnasi-
ums besuchten zwischen 1984
und 1989 17 ehemalige Je-
veraner jüdischer Abstamm-
lung sowie ihre Begleitperso-
nen Jever. Während des Be-
suchs der Emigranten 1984
fand im evangelischen Pfarr-
haus eine Sabbatfeier statt. In
der Stadtkirche leiteten der
Landesrabbiner Henry Brandt,
ein evangelischer und ein ka-
tholischer Geistlicher die erste
christlich-jüdische Gemein-

schaftsfeier
Oldenburgs.
1988 wurde
in Anwesen-
heit seiner
beiden Töch-
ter ein Weg
nach Her-
mann
Gröschler,
dem letzten
Vorsteher der
Gemeinde,
benannt. 1990
wurde dem Al-
tersheim der
Name „Mari-
anne-Stern-
berg-Haus“
zurückgege-
ben. Dem
Schüler-Leh-
rer-Projekt
wurde 1986 in
Anerkennung
seines Engage-
ments die
„Theodor-Heuss-Medaille“
verliehen.

An der Stätte der ehemali-
gen Synagoge wurde 1978 eine
Gedenktafel angebracht. Hier
wird jährlich des Pogroms von
1938 gedacht. Seit 1983 wird
am 10. November ebenfalls ein
Gedächtnisgang zu den
Schauplätzen des Pogroms
durchgeführt. Der jüdische
Friedhof an der Hohewarf in
Schenum: Nach dem Krieg be-
fand er sich ab 1952 im Eigen-
tum der Jewish Trust Corpora-
tion (JTC), 1960 ging er auf den
Landesverband der Jüdischen
Gemeinden von Niedersach-
sen über. Um die Pflege küm-
merten sich die evangelische
Kirchengemeinde und
Jugendorganisationen politi-
scher Parteien. Im Jahr 1977
kam es zu einer Schändung.
1996 wurde in der Innenstadt
durch die Gesellschaft für
Christlich-Jüdische Zusam-

menarbeit ein Mahnmal für
die jüdischen Opfer errichtet
und in Anwesenheit von An-
gehörigen der Opfer der Öf-
fentlichkeit übergeben. Das
Mahnmal führt die Namen der
63 Opfer aus Jever sowie des
1929 nach Wilhelmshaven ver-
zogenen Lehrerehepaars Har-
tog und des Ehepaars Solmitz
aus Heidmühle auf.

SERIE TEIL 11

von den Anfängen bis zu
deren Vernichtung durch
die Nationalsozialisten in
den Jahren von 1939 bis
1945 haben die Autoren
Dr. Werner Meiners und
Har tmut Peters er forscht
und in einem Beitrag für
das 2005 erschienene
Historische Handbuch der
jüdischen Gemeinden in
Niedersachsen und Bre-

men (Band 2) dokumen-
tier t. Den überarbeiteten
Text veröf fentlicht das Je-
versche Wochenblatt aus
Anlass des 70. Jahresta-
ges der Pogromnacht vom
9. November 1938. Mit
dieser Folge endet die
Serie. Alle erschienenen
Teile im Internet:

DIE GESCHICHTE DER JUDEN VON JEVER

www.jeversches-
wochenblatt.de
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Auflösung des letzten Rätsels
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„Geheimtäter und Viehlo-
soph“ nannte er sich selbst,
der aus dem Exil heimge-
kehr te Jude Fritz Levy, der
den Jeveranern in der Nach-
kriegszeit den Spiegel vor-
hielt. An Vergangenheit und
Gegenwar t leidend, gab er
den Aufsässigen, den merk-
würdigen Kauz. Von einer Ar t
Protestbewegung in den je-
verschen Stadtrat gewählt,
nahm er sich 1982 das Le-
ben. FOTO: BURLAGER

Juden als Displaced Persons in Upjever
Auf dem Militärflughafen bestand ab 1950 ein Camp für Menschen, die auswandern wollten

Mystische Stimmung, ein ma-
kelloser Gesang zwischen Mit-
telalter und Moderne – dafür
steht Gregorianika. Am Mitt-
woch, 3. Dezember, um 20 Uhr
gastier t Gregorianika im Ver-
eenshuus Neuenburg. Kar ten
für diese außergewöhnliche
Veranstaltung können unter
Tel. 04452/1302 vorbestellt
werden. Weitere Vorverkaufs-
stellen sind die Varel Touristik
(Rathaus Varel) und Ratzefum-
mel-Schreibwaren (Neuen-
burg). Das Vokal-Septett aus
der Ukraine schafft mit seiner
gelungenen Mischung aus
klassisch-gregorianischen

Klängen und modernen Arran-
gements eine reizvolle Verbin-
dung zwischen Vergangenheit
und Neuzeit. Stimmkräftig und
in exakter Intonation entführ t
der Chor, gekleidet in schlich-
te Mönchskutten, seine Zuhö-
rer in die Welt der traditionel-
len mittelalterlichen Klöster,
um sie bald darauf mit melo-
diösen und meditativen Eigen-
kompositionen zu überra-
schen. In einer immer schnel-
ler werdenden Zeit vermittelt
der Chor mit seinen ruhigen A-
cappella-Gesängen in lateini-
scher Sprache eine friedvolle
Gelassenheit.

REIZVOLLE VERBINDUNG

VAREL– Die Polizei in Varel wur-
de am Montag gleich zu fünf
Verkehrsunfällen im Stadtge-
biet gerufen. In drei Fällen fuh-
ren Verkehrsteilnehmer aus
Unachtsamkeit auf vor ihnen
stehende oder fahrende Pkw
auf. In all diesen Fällen blieb es
bei leichtem Sachschaden.

Beim vierten Verkehrsunfall
handelte es sich um eine Ver-

kehrsunfallflucht durch einen
Lkw-Fahrer. Ein Pkw Citroen-
Fahrer wurde am späten Nach-
mittag auf der Bürgermeister-
Heidenreich-Straße durch die-
sen noch unbekannten Lkw-
Fahrer nach rechts von der
Fahrbahn abgedrängt. Trotz
des entstandenen Sachscha-
dens entfernte sich der Verur-
sacher unerlaubt vom Unfall-

ort. Es konnte lediglich das
Kennzeichenfragment „WHV“
abgelesen werden. Zeugen des
Vorfalls setzen sich unter Tele-
fon 04451/9230 mit der Polizei
Varel in Verbindung.

Der fünfte Unfall mit drei
Beteiligten ereignete sich ge-
gen 13.45 Uhr in der Olden-
burger Straße. Vermutlich aus
Unachtsamkeit und nicht an-

gepasster Geschwindigkeit
fuhr ein 24-jähriger Führer ei-
nes Motorrollers auf einen hal-
tenden Pkw auf. Dieser musste,
weil vor ihm ein weiterer Pkw
an rechten Fahrbahnrand an-
hielt, verkehrsbedingt warten.
Der Fahrer des Motorrollers
kam zu Fall, verletzte sich aber
nicht. Es entstand leichter
Sachschaden.

Wochenanfang mit fünf Unfällen in Varel
Keine Verletzungen, aber Sachschäden / In einem Fall sucht die Polizei Zeugen

ZETEL/WT – Am frühen Diens-
tagmorgen gegen 4.45 Uhr be-
fuhr ein 21-jähriger Mann aus
Westerstede mit seinem Pkw die
Neuenburger Straße in Zetel,
obwohl er zuvor Alkoholkonsu-
miert hatte. Ein Test am mobi-
len Alkoholvortestgerät ergab
einen Wert von 0,8 Promille. Ein
Fahrverbot von mindestens ei-
nem Monat dürfte die Folge
sein.

Kontrolle am
frühen Morgen 

ZETEL – In der Nacht von
Sonntag auf Montag wurde ein
in Zetel an der Neuenburger
Straße abgestellter Ver-
kaufsanhänger von einem bis-
lang unbekannten Fahrzeug
beschädigt. Trotz des entstan-
denen Sachschadens entfern-
te sich der Verursacher uner-
laubt von der Unfallstelle.
Sachdienliche Hinweise
nimmt die Polizeistation in
Zetel unter der Rufnummer
04453/4799 entgegen.

Anhänger
beschädigt

VAREL/WT – Ein 56-jähriger
Zeteler befuhr am Montag ge-
gen 19 Uhr mit seinem Fahr-
rad die Neuenburger Straße in
Zetel, obwohl er stark ange-
trunken war  und eigentlich
nicht mehr am Straßenver-
kehr teilnehmen konnte. Im
Zuge einer polizeilichen Kon-
trolle wurde ein Test am trag-
baren Atemalkoholtestgerät
durchgeführt, der einen Wert
von 2,3 Promille ergab. Da-
raufhin wurde eine Blutpro-
beentnahme angeordnet und
durchgeführt sowie ein Straf-
verfahren eingeleitet.

Mit 2,3 Promille
auf dem Fahrrad
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